
 

 

 

 
World-Athletics-Technical-Rules / -Competition-Rules (WA TR / CR), IWR, WO, Datenblätter 

Übersicht Reglementsänderungen 2022 – 2024 
 

Bemerkungen: 
• In dieser Zusammenstellung aufgeführt, sind – ohne Anspruch auf Vollständigkeit - alle wesentlichen Reglementsanpassungen der Jahre 2021 - 2024.  
• World Athletics führt ein rein digitales «Book of rules» (siehe https://www.worldathletics.org/about-iaaf/documents/book-of-rules).  
 

Reglement Änderung / Ergänzung Hinweis 
 

Auf 2024 

WA TR 6.4.5. Präzisierung technische Disziplinen 

Athletinnen und Athleten dürfen das Aufnahmegerät ihres Coaches im Bereich, in dem 
die Bilder normalerweise angeschaut werden, selbst in die Hand nehmen. 

Das Aufnahmegerät darf nicht mit auf den Wett-

kampfplatz genommen werden.  

WA TR 8.4. Kommentar zum Artikel 
Wenn die Reaktionszeit gemäss dem Start-Informations-System (SIS) sehr nah unter 

dem zugelassenen Grenzwert liegt, kann einer Athletin/einem Athleten vom Starter er-
laubt werden, unter Vorbehalt zu laufen, damit nach dem Lauf weitere Studien der 
technischen Beweismittel durchgeführt werden können. 

 

WA TR 8.4.1. Artikel ergänzt 
Wenn einer Athletin/einem Athleten erlaubt wird, «unter Vorbehalt» zu starten, ist eine 

vor der Athletin/dem Athleten hochgehaltene rot-weisse Karte (diagonal halbiert) zu 
zeigen. 

Ergänzung auf dem Datenblatt Start 

WA TR 28.1. Artikel ergänzt 
Wenn die Zeit für den Versuch (im Stabhochsprung) einmal gestartet wurde, sind 
keine weiteren Veränderungen der Position der Sprunglatte mehr zulässig. 

Ergänzung auf dem Datenblatt Stabhoch. 

WA TR 30.1.1 Präzisierung Weit-/Dreisprung 
Ein Versuch ist ungültig, wenn die senkrechte Fläche zur Absprunglinie zu irgendeinem 
Zeitpunkt vor dem Moment, zu dem der Kontakt zum Absprungbalken beendet wird, 
mit irgendeinem vorderen, festen Teil des Sprungfusses/-schuhs durchbrochen wird.  

Lose Teile des Schuhs (Schnürsenkel), sowie andere 
Körperteile oder herunterfallende Mützen sind also 
zur Beurteilung der Gültigkeit eines Sprunges nicht 
relevant. 

WA TR 32.3 Änderung Würfe/Stoss 
Das Spucken oder Auftragen menschlicher Körperflüssigkeiten auf ein Gerät ist nicht 

gestattet. 

Ergänzung auf den entsprechenden Datenblättern. 

WA TR 
32.14.2 

Präzisierung Würfe/Stoss 
- Es ist kein ungültiger Versuch, wenn der Fuss der Athletin/des Athleten bei der ers-

ten Rotation den Boden ausserhalb der hinteren Hälfte des Rings berührt. 
- Es ist kein ungültiger Versuch, wenn ein loses Ausrüstungsteil der Athletin/des Athle-

ten einen Bereich berührt, der zum Beispiel von festen Ausrüstungs- und Körpertei-
len nicht berührt werden darf (zB obere Seite des Balkens im Kugelstossen).  

Ergänzung auf den entsprechenden Datenblätter. 

https://www.worldathletics.org/about-iaaf/documents/book-of-rules


 

 

 

Diverse Re-
geln 

Änderung 
WA unterscheidet nicht mehr zwischen in- und outdoor, sondern neu zwischen 400m-
Standard-Bahn und 200m-Standard-Bahn (=Shorttrack). Entsprechend gibt es auch 
keine Unterscheidung zwischen In- und Outdoorrekorden. 

In der Schweiz wird diese Änderung derzeit (noch) 
nicht umgesetzt. 

WO 1.6.  Änderung 
Anmerkungen: 
Leistungen aus gemäss den obigen Bestimmungen durchgeführten gemischten Wett-
kämpfen werden national als Limiten und Rekorde anerkannt. Rekorde werden nur 
in technischen Disziplinen anerkannt. International gelten die Regelungen des ent-

sprechenden Verbandes/der entsprechenden Veranstaltung. 

 

WO 3.4f 

WO 11.7e  

Neuer Artikel 
An der SM-Cross können Teams als Vereins- oder als LG-Teams teilnehmen. Alle Athle-
tinnen und Athleten müssen dabei dem entsprechenden Verein resp. einem Verein der 

LG angehören. 

 

WO 4.1.1 Neue Meisterschaft 
SM Winterwurf U20 und Aktive (Speer, Diskus, Hammer) 

 

WO 4.2. Artikel ändern > neu strukturierte Meetingkategorien  Siehe WO 2024 

WO 6.1.c) Artikel ergänzt 
Bewerbungen für Schweizer Meisterschaften Männer / Frauen werden von Swiss Athle-
tics in der Regel nur dann der DV vorgelegt, wenn das Stadion über 8 Bahnen ver-
fügt, und wenn vom Organisator innerhalb der letzten drei Jahre eine andere von der 
DV vergebene Meisterschaft organisiert wurde.  

 

WO 6.6.a)/b) Artikel ändern 
a) Generelle Regelung  
- Alle Schweizer und Liechtensteiner Bürgerinnen und Bürger sowie alle gemäss 

World Athletics für die Schweiz startberechtigten Athletinnen und Athleten 

sind start- und titelberechtigt. Sie müssen eine Swiss Athletics Lizenz besitzen. 
b) Meisterschaften der Kategorien U23 und Männer / Frauen 
Ausländische Athletinnen und Athleten mit einer Swiss Athletics Lizenz (auch solche U20 
und jünger) sind nicht startberechtigt (Ausnahme siehe 6.6a). wie folgt startbe-
rechtigt, aber in keinem Fall medaillen- und titelberechtigt:  
- Läufe: falls mehrere Runden durchgeführt werden: startberechtigt nur in der ersten 

Runde (falls also direkt der Finallauf stattfindet, sind ausländische Athleten in diesem 

startberechtigt);  

- Technische Disziplinen: falls nach dem Vorkampf eine Reduktion des Feldes auf 8 Ath-
leten erfolgt: startberechtigt nur im Vorkampf (im Hoch- und Stabhochsprung sind 
ausländische Athleten also in jedem Fall ohne Einschränkungen startberechtigt,) 

Ersetzt die Regelung von 2022. 
 
«Gemäss World Athletics für die Schweiz startbe-
rechtigt» ist eine Athletin/ein Athlet dann, wenn 

sie/er in der Datenbank (Bestenliste) von World Ath-
letics unter dem Land «Schweiz» geführt wird. Dies 
ist per 1.1.2024 bei Dominic Lobalu der Fall. 

 

WO 7.1.3. Artikel ergänzt 
Athlet/innen der Kategorie U14 mit einer gültigen kids+athletics-Lizenz sind an der ih-
rem Wohnkanton entsprechenden RM startberechtigt. 

 



 

 

 

WO 8.1.3. Disziplin ergänzt 
U14 M/W: Drehwerfen Pneu 

 

WO 8.2.2. Neue Disziplienen/Kategorien 

- U18 Mixed: 4 x 100 m / U16 Mixed: 5 x 80 m / U14 Mixed: 5 x frei 
- U16 / U14 / U12 : 3 x 600  
- U10: 6 x frei / 3 x 600 m 

 

WO 8.3.1 Disziplinen ändern 
U16 W Fünfkampf: 80mH statt 80m / 600m statt 1000m 

 

WO 9.1.1.b) Disziplin streichen (SM Halle NW) 

U18: 400 m 
 

WO 10.6. Neue Kategorie 
SM Berglauf: U18 

 

WO 11.7.a/b) Artikel ändern 
a) Generelle Regelung  
- Alle Schweizer und Liechtensteiner Bürgerinnen und Bürger sowie alle gemäss 

World Athletics für die Schweiz startberechtigten Athletinnen und Athleten 

sind titelberechtigt. 
b) Meisterschaften der Kategorien U23 und Männer / Frauen 
- Ausländische Athletinnen und Athleten - auch solche U20 und jünger - sind start- 

aber nicht titelberechtigt (Ausnahme siehe 11.7a). 

Siehe Anmerkung zu 6.6.a) 

WO 11.8.d) Artikel geändert 

Sind bei Masterskategorien (M/W 35, M/W 40, etc.) pro Kategorie weniger als drei Ath-
leten klassiert, werden sie in der nächstjüngeren Kategorie rangiert. In der höheren 
Kategorie wird kein Titel vergeben. 
Bei den Masterskategorien (M/W 35, M/W 40, etc.) gibt es bezüglich Titel- und Medail-
lenvergabe keine Vorgaben zur Anzahl Finisher. Alle Athlet/innen werden in jedem Fall 

in ihrer Alterskategorie rangiert. 

 

WO 14.2. Neuer Grundsatz 
Schweizer Rekorde werden ab der Kategorie U14 in allen in den Ziffern 8 (outdoor) 

bzw. 9 (indoor) aufgeführten Disziplinen sowie in den Disziplinen ausser Stadion ge-
mäss Ziffer 14.2.3. geführt.  
Ein Rekordprotokoll muss nur bei Rekorden ab U20 ausgefüllt werden. 
Eine Dopingkontrolle braucht es bei Rekorden der Kategorie Aktive den speziell defi-

nierten Disziplinen (exklusiv Vereinsstaffeln). 

Die Rekordlisten werden per 1.1.2024 angepasst. 

14.2.4a) Artikel ergänzen 
Schweizer Rekorde können von Schweizer Bürgerinnen und Bürgern sowie von Athle-
tinnen und Athleten, welche gemäss World Athletics für die Schweiz startbe-
rechtigt sind erzielt werden. Sie müssen im Besitz einer Swiss Athletics Lizenz sein. 
 

Siehe Anmerkung zu 6.6.a) 



 

 

 

14.2.4g) Artikel ergänzen 
Im Ausland erzielte Rekorde können, sofern das Resultat gemäss der Einschätzung der 
GL unter regulären Bedingungen an einem von World Athletics geführten WR-
Competition erzielt worden ist, auch ohne Rekordprotokoll homologiert werden. In je-
dem Fall notwendig ist eine Dopingkontrolle gemäss Ziffer f. 

 

 

Auf 2023 

WO 8.1. Änderung 
Durchführung einer SM Langstrecken Bahn: 
- 10'000 m Frauen/Männer 

- 5000 m U23 M/F; U20 M/F (anstelle SM U20/U23) 

- 3000 m U18 M/F (anstelle SM U18) 

 

SVM  Diverse Anpassungen. Siehe Webseite Swiss Athletics  

SM Team 2023 neu nur für technische Disziplinen Reglement noch in Ausarbeitung 

DB Callroom Grundlegende Überarbeitung Siehe Webseite Swiss Athletics 

 

Auf 2022 

WA TR 17.4. 
(DB Rund-

bahn) 

Änderung 
Übertritt 

Bei Läufen ist ein einmaliger Übertritt über die innere Bahnbegrenzungslinie in der 
Kurve erlaubt. Es wird unterschieden zwischen Läufe in Bahnen (200m, 400m, 800m 

erste 100m, …), bei denen ein Tritt auf die Linie erlaubt ist und Läufen nicht in Bahnen 
(800m nach 100m, 1500m, …), bei denen ein Tritt auch über die innere Bahnbegren-
zungslinie erlaubt ist. 
Bei Meisterschaften werden Übertritte in die nächste Runde mitgenommen, bei Staffeln 
zählt die Staffel als Ganzes. Das heisst, dass ein zweiter Übertritt in einer Folgerunde 

oder bei Staffeln von einem nachfolgenden Läufer zur Disqualifikation führt.  

Für Details siehe Datenblatt Rundbahn. 

WA TR 25.6. 
(DB tech. 

Disziplinen)  

Präzisierung 
In technischen Disziplinen mit Vor- und Endkampf werden, sobald mehr als acht Athle-

ten am Start sind, in jedem Fall nur jene Athleten zum Endkampf zugelassen, welche 
zumindest einen gültigen Versuch haben. 
 

Dies kann bedeuten, dass weniger als acht Athleten 
am Endkampf teilnehmen dürfen.  

WA TR 30.1 

(DB Weit-
/Dreisprung) 

Änderung 

Ein Sprung ist dann ungültig, wenn ein Teil des Schuhes des Athleten die Senkrechte 
zur Absprunglinie durchbricht. Eine Kontrolle kann auf verschiedene Arten geschehen: 

1. Mit einem Plastilinbalken, wobei das Plastilin in einem Winkel von 90 Grad aufzutra-
gen ist. 

2. Mit einer Videoaufnahme 

Eine rein optische Beurteilung, wie sie vom internati-

onalen Reglement her erlaubt ist, birgt viel Konflikt-
potential. 

https://www.swiss-athletics.ch/wp-content/uploads/SVM-2023_Reglementsanpassungen_d.pdf
https://www.swiss-athletics.ch/de/wettkaempfe/wettkampfsupport/datenblaetter/


 

 

 

3. Rein optisch durch das Kampfgericht 

Für Schweizer und Regionen Meisterschaften inkl. SVM ist Variante 1 oder 2 Pflicht, für 
alle anderen Wettkämpfe dringend empfohlen.  

WA TR 32.13 
(DB Würfe/ 
Stösse 

Präzisierung 
Bei Würfen oder Stössen spielt es keine Rolle, von welcher Richtung her der Ring be-
treten wird. Vor dem Beginn eines Versuchs müssen beide Füsse innerhalb des Rings 
eine stationäre Position einnehmen. Mindestens so lange, dass dies von den Kampf-

richtern erkannt werden kann. 

Es ist den Kugelstössern also zum Beispiel erlaubt, 
beim Betreten des Rings einen Moment lang auf dem 
Stossbalken stehen zu bleiben.  

WA TR 32.14 
(DB Diskus/ 

Hammer) 

Änderung 
Es ist ein Fehlversuch, wenn der Diskus oder der Hammerkopf nach dem Abwurf die 

entferntere Seite des Schutzgitters/-käfigs berührt (die linke Seite für einen rechtshän-

digen Werfer oder die rechte Seite für einen linkshändigen Werfer) 

Wird die nähere Käfigöffnung touchiert und das Ge-
rät landet im Sektor, ist der Versuch gültig.  

WO 2.2.2 a) 

 

Ergänzung:  
Ausnahme: 

Bei Athleten U14 und jünger bestätigt der abgebende Verein den Wechsel mit einem 
Mail an die Geschäftsstelle von Swiss Athletics. 

Es reicht ein Mail anstelle eines Freigabebriefs 

WO 6.6 b) 

 

Änderung: 

Meisterschaften U23 und Männer / Frauen 
Ausländische Athleten mit einer Schweizer Lizenz (auch solche U20 und jünger, welche 
an den Meisterschaften der Kategorien U23 oder Aktive teilnehmen) sind wie folgt 
startberechtigt, aber in keinem Fall medaillen- und titelberechtigt:  
- Läufe: falls mehrere Runden durchgeführt werden: startberechtigt nur in der ersten 

Runde (falls also ein direkter Finallauf stattfindett, sind ausländische Athleten in 
diesem startberechtigt);  

- Technische Disziplinen: falls nach dem Vorkampf eine Reduktion des Feldes auf 8 
Athleten erfolgt: startberechtigt nur im Vorkampf (im Hoch- und Stabhochsprung 
sind ausländische Athleten also in jedem Fall ohne Einschränkungen startberechtigt) 

Grundsatz:  

Kein ausländischer Athlet nimmt bei einer Schweizer 
Meisterschaft der Männer/Frauen resp. der U23 ei-
nem Schweizer Athleten einen Platz weg. 

WO 8.1.2. Ergänzung  
2000m Steeple Männer 

 

WO 8.1.3. Ergänzung 
Dreisprung U14M und U14W 

 
 

 

WO 8.2.1. Ergänzung 
3 Gerade Jahre: 4x400 mixed (Aktive /U20) / ungerade Jahre: 4x400 Männer / Frauen 
/ U20M / U20W 

 

WO 14.1.2 c) 

 

Änderung 

Für die Bestenliste ausser Stadion zählen in der Regel die Bruttozeiten. Ausserhalb der 
ersten Zehn sind auch Nettozeiten möglich. 

 



 

 

 

Für die Bestenliste ausser Stadion zählen im Bereich Leistungssport ausschliesslich die 
Bruttozeiten (Selektionen, Limiten, Rekorde, …). Im Bereich Breitensport können auch 
Nettozeiten in die Bestenliste aufgenommen werden. 

WO 14.2.4 a) Änderung: 
- … Bei (Schweizer) Rekorden von Vereinsstaffeln müssen mindestens die Hälfte der 

Athleten Schweizer Bürger sein. 

Bisher mussten auch bei diesen Rekorden alle Athle-
ten Schweizer Bürger sein. 

WO 14.2.4 e) 

resp. neu g) 

Änderung: 
Anmerkung:  
Im Ausland erzielte Schweizer Rekorde werden aufgrund der offiziellen Ranglisten ho-
mologiert. 

g) Im Ausland erzielte Rekorde 
Im Ausland erzielte Rekorde können, sofern das Resultat gemäss der Einschätzung der 
GL unter regulären Bedingungen erzielt worden ist, auch ohne Rekordprotokoll homo-

logiert werden. In jedem Fall notwendig ist eine Dopingkontrolle gemäss Ziffer f) 

 

DB Stich-
kampf 

Änderung 
Der Stichkampf ist für alle Schweizer Wettkämpfe abgeschafft. 

Das Datenblatt braucht es nicht mehr. 

 


